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Von EastPirate

Kapitel 27: Monkey D Lisanna

Es war eine Woche seit Ruffy und Namis Hochzeit vergangen und jeden Moment
könnte die kleine Lisanna das Licht der Welt erblicken. Doch die kleine schien sich
damit Zeit zu lassen. Zorro schlief, Sanji probierte ein paar Rezepte aus und Lysop...
naja nach der Hochzeit sind alle Gäste recht schnell wieder abgereist, außer Vivi und
Kaya. Sehr zur Freude von Lysop, der die ganze Zeit mit Kaya zusammen war. Es war
ein ruhiger Tag, den die Strohhüte sehr genossen. Nami und Ruffy spazierten durch
das Dorf. Die letzten Tage waren sie zusammen mit Frankie dabei das Kinderzimmer
auf der Sunny einzurichten. Nun schaute sich das Ehepaar noch nach ein paar
Klamotten um. Zwei Tüten waren bereits gefüllt, die sie gerade zur Sunny brachten.
Die Pause von der Grand Line tat allen sehr gut, auch wenn sie die Aufregung sehr
vermissten. Am Nachmittag standen alle im Dorf zusammen und redeten über ein
paar unwichtige Sachen. Plötzlich kam ein Dorfbewohner angerannt. "DIE MARINE!
DIE MARINE!", schrie er wie verrückt und kam schwer atmend vor den Strohhüten zu
stehen. "Soeben hat ein Marineschiff angelegt. Es ist Vize-Admiral Smoker!" Die
Freunde erschraken, ebenso Genzo und Nojiko. "Ich habe gehofft hier noch eine Weile
bleiben zu können, aber wir müssen los Leute.", sagte Ruffy sofort, dem das so gar
nicht gefiel. Schnell rannten sie Richtung Schiff, wobei Nami von Ruffy getragen
wurde. Doch ihnen wurde der Weg abgeschnitten. Die Marine stand nun zwischen
ihnen und ihrem Schiff. Plötzlich zuckte Nami zusammen. "Ahh!" "Nami was ist los?",
fragte Ruffy sofort. Die Schmerzen wurden immer stärker. "Unser Kind. Es kommt!"
Ruffys Augen weiteten sich. "Ruffy geh du mit Chopper und Nami ins Dorf zurück. Wir
kümmern uns um die Marine!", sagte Zorro. Sofort rannte Ruffy mit Nami auf dem
Arm und Chopper ins Dorf zurück, wo sie sofort zum Arzt gingen. Inzwischen trat Vize-
Admiral Smoker zwischen den Soldaten hervor. "So sieht man sich wieder. Wo ist euer
Käpt´n so plötzlich hingerannt?", fragte Smoker und hinter ihm kam nun Käpt´n
Tashigi zum Vorschein. Zorro stöhnte genervt. "Smoker ich weiß du willst uns
unbedingt fangen, aber könntest du vielleicht heute darauf verzichten? Unser Kapitän
wird gerade Vater.", meinte Zorro. Die Augen von Smoker und Tashigi weiteten sich.
"Der Strohhut wird Vater?", fragte leise Tashigi. Smokers überraschte Miene wurde
wieder ernst. "Und wenn schon. Er ist ein Verbrecher, genauso wie ihr. Sein Kind wird
von der Marine gut erzogen werden. Natürlich wird es nie erfahren dürfen, wer sein
Vater ist." Zorro sah Tashigi ernst an. "Siehst du Tashigi. Wie ich es dir schon sagte. Die
Marine reißt Familien auseinander. Egal ob Verbrecher oder nicht. Eine Familie ist das
kostbarste auf der Welt und so etwas zerstört man nicht." Tashigis Augen weiteten
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sich. In ihr tobte gerade ein Gedankenkrieg. Was soll sie nur machen? Irgendwie hat
Zorro doch recht oder? Moment mal was denke ich den da? Die Marine ist die
Gerechtigkeit. Doch was ist Gerechtigkeit?
Dann hatte sie einen Entschluss gefasst. "Vize-Admiral Smoker. Lasst uns mal eine
Ausnahme machen.", meinte sie Entschlossen zur Smoker. Dieser sah sie nun wütend
an. Tashigi blieb ernst. "Die Marine symbolisiert die Gerechtigkeit. Doch ist es
Gerechtigkeit ein Kind seinen Eltern wegzunehmen?" Smoker sah sie fassungslos an.
Noch nie hatte er Tashigi in seiner Gegenwart so selbstsicher gesehen. Doch kurz
darauf kam seine Wut zurück. "Bist du verrückt geworden Tashigi? Ich werde
höchstpersönlich diese Typen platt machen!", schrie er sie an und ging zum Angriff
über. Mithilfe seiner Teufelskräfte sauste er auf Zorro zu, der bereits seine Schwerter
gezogen hatte. Doch urplötzlich traf Smoker ein sehr harter Schlag und flog gegen
eine Felswand. Langsam richtete er sich wieder auf. "Wer zum Teufel?", fragte er,
doch als er denjenigen sah erstarrte er. Vor ihm standen der ehemalige Vize Admiral
Monkey D Garp und der ehemalige Admiral Kuzan, der mit der Kraft der Gefrierfrucht.
Auch alle anderen waren überrascht und erstarrt. "Wieso zum Teufel mischen sich
zwei ehemals hochrangige Marineoffiziere hier ein?", fragte er wütend. "ES REICHT
SMOKER!", brüllte ihn Garp an, "Du vergisst dich. Du bist so auf meinen Enkel fixiert,
sodass du gar nicht merkst, dass du was falsches tust. Erinnere dich an deine
Prinzipien. Du wolltest immer ein Mann der Gerechtigkeit sein. Das was du gerade
tust ist keine Gerechtigkeit. Egal was du jetzt tust, ich und Kuzan werden auf Ruffys
Seite im Moment sein." Smoker dachte kurz nach, dann schnaubte er. "Tashigi wir
gehen!", sagte er schließlich mürrisch und die Marine ging auf ihr Schiff und
verschwand. Die Strohhüte sahen die beiden ehemaligen Marineoffiziere immer noch
überrascht an. "Was machst du hier Kuzan?", fragte schließlich Robin. Der
Angesprochene sah sie gelangweilt an. "Ich war schon die ganze Zeit hier. Ich und
Garp reisen zusammen und vertreten die wahre Gerechtigkeit." "Ach so ist das.",
meinte Robin nur. "Hey Leute wir haben keine Zeit hier zu labern. Lasst uns zu Nami
und Ruffy gehen.", sagte Lysop eilig. Sofort rannten alle, außer Kuzan, der gemächlich
hinter her schlenderte, zum Haus des Doktors auf der Insel. Vor der Tür hörten sie
Schmerzensschreie und schweres Atmen. Nojiko hielt die Freunde auf. "Halt. Ihr dürft
da jetzt nicht rein. Ihr würdet nur im Weg stehen."
So saßen sie nun wartend da draußen. Immer wieder hörten sie Schmerzensschreie,
Stöhnen oder Anweisungen von Chopper. Eine ganze Weile saßen sie da, bis sie
schließlich das Weinen eines Kindes vernahmen. Es war geschafft. Eine Weile mussten
sie noch warten, dann holte sie Chopper rein. Was ihnen drinnen bot, war ein
Augenblick für die Ewigkeit. Die kleine Lisanna lag schlafend in Namis Armen, die in
einem großen Bett erschöpft, aber deutlich glücklich lag. Neben ihr liegte ein ebenso
glücklicher Ruffy, der um die beiden einen schützenden Arm gelegt hatte. "Ach ist die
süß.", meinte Frankie mit Tränen in den Augen. Man konnte an ihr schon erkennen,
dass sie schwarze Haare hat, was eindeutig auf Ruffy zurückzuführen ist. "Das ist so
schön, da fallen mir ja beinahe die Augen aus dem Kopf. Oh da fällt mir ein ich habe ja
gar keine. Hoho..." Sofort bekam er von Sanji einen Schlag auf die Birne. "Sei still
Brook. Du weckst die kleine ja noch." Ruffy gab seiner Frau einen Kuss, bevor er der
Kleinen Lisanna sanft über die Wange strich. "Willkommen auf der Welt Lisanna."
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